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„Ich freue mich auf Dich!“

„Ich freu mich auf Dich!“ – so 
lautet das Motto der diesjähri-
gen Aktion Opferwoche der 
Diakonie. Wenn man das Motiv 
betrachtet, sieht man eine äl-
tere Frau, die ein wenig traurig 
und ungewiss in die Ferne 
schaut. Da ist nichts, was ihren 
Blick einfängt. Sie scheint ein-
sam und ohne große Erwartung, 
dass ihre Einsamkeit durchbro-
chen werden könnte. Und doch 
steht da: „Ich freu mich auf 
dich.“  Sich freuen hat etwas mit 
Begegnung zu tun. Mit einem 
Gegenüber. Mit Gespräch und 
Kontakt. „Sich freuen“ ist das 
Gegenteil von „einsam sein“. 
Und offenbar hat auch die Frau 
auf dem Bild diese Erfahrung 
gemacht – und die Hoffnung 
nicht aufgegeben, „Dir“ zu be-
gegnen.

Besonders im Alter wird es schwerer, 
anderen zu begegnen. Oft lebt man 
alleine. Es ist mühsam und anstrengend, 
aus dem Haus zu gehen. Man möchte 
anderen nicht „zur Last fallen“. Freunde 
werden weniger. Die Kinder sind oft weit 
weg und zeitlich sehr eingebunden. 

Die Diakonie in Baden bietet zahlreiche 
Orte und Möglichkeiten, einander zu 
begegnen sich aufeinander zu freuen 
– auch und besonders im Alter. 

In den Gemeinden, unseren Kirchen-
bezirken und den mehr als 1.500 An-
geboten vom Krankenhaus bis zum 
Kindergarten, von der Sozialstation bis 
zum Seniorenheim, von der Jugendhilfe-
einrichtung bis zur Behindertenwerk-
statt, vom Arbeitslosenprojekt bis zur 
Bahnhofsmission - in ganz Baden set-
zen sich die haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 

viel persönlichem Engagement und 
fachlichem Können für Menschen in 
Not ein und schenken neue Hoff-
nung und Grund, sich zu freuen. 

Die diesjährige Aktion Opferwoche 
fördert ganz besonders Projekte, die 
älteren Menschen das Leben er-
leichtern, Wege aus der Isolation 
eröffnen und die Begegnung von 
Älteren und Jüngeren ermöglichen 
und fördern. 

So soll zum Beispiel dementen, auch 
bettlägerigen Menschen mit einer 
herzlichen und fröhlich machenden 
„Clownsvisite“ neue Lebensfreude 
geschenkt werden. Oder anderen, 
die mit dem schweren Schicksal des 
Todes des Lebensgefährten zurecht-
kommen müssen, Möglichkeiten 
geboten, neu ins Leben zurückzu-
kommen.

Auch Sie können mit dazu beitragen, 
dass sich ältere Menschen wieder 
freuen können! Durch Ihren persön-
lichen Einsatz, indem Sie einmal bei 
einer diakonischen Einrichtung vor-
beigehen und fragen, wie Sie helfen 
können. Und indem Sie bei unserer 
Aktion Opferwoche mitmachen, in-
dem Sie mit Ihrer Spende, den 
Menschen, denen geholfen wird, 
wirksam zeigen: Wir freuen uns 
auch auf euch.

Volker Erbacher, Pfr.
Diakonie baden

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende.
Ein Einzahlungsschein für die 
Opferwoche liegt dieser Ausgabe 
von «Rund um die Peterskirche» 
bei.

www.diakonie-baden.de
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Ich freu mich auf Dich.
Diakonie

Menschlichkeit 
braucht ihre Unterstützung.


